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Und dann kam die Ausbildung.
Kichards halte die (Belegenheit oerpaßt,

pch beliebt 3U machen. Sie Kameraden quälten

ihn, lachten ihn aus, ließen ihn dann
ftehen

Soch eines Sages nahm pch der Kutfcher,
aus feinem Kraftprohentum heraus, feiner in
der Kantine an:

2llfo Klenfch, paff auf! KSenn du das
fo roeiter machp, bip du fchief geroickelt
dann oerfohlen pe dich einmal! 2Senn du

nun fchon fo einen komifchen Seruf hap, dann
mußt du auch mitmachen Ku feb' dich

mal ans Klaoier und dann los! ."
Grroin Kichards hatte keine 93erfönlich-

keit" mehr ; er ließ pch ans Klaoier fchleppen,

legte die Singer auf die Sxtpen, ImprooiPerte
irgend etroas.

Kein, nein, nein!" Sie Kameraden roaren
herangekommen. Sas ip nichts. Spiele mal
eins oon den fchönen Ciedern, die man jeht
immer in den ßokalen hört die Schlager
aus dem Storch oon gîillkallen"! ."

Ser Tondichter fprang empört auf.
2Sas foll ich fpielen? 2Sas?.."
Sreite, harte ßände drückten ihn roieder

auf den Stuhl.
Gr Pehte kläglich:

geh kenne das überhaupt nicht."

28as?? Sas kennp du nicht? ünd
du roillft Klupker fein? Sen Schlager Sroi¬

fchen mir und Ciefe ip roas los" kennp du
nicht? ."

Ser gan3e Chorus lachte. Sogar fein
roärmPer Verteidiger, der Kutfcher, roandte
pch entrüpet oon ihm ab.

Schroeißtropfen perlten auf (Srroin Kichards
Stirn. Gr rang mit einem gan3 fürchterlichen
Gntfchluß : und als er 3U Gnde gerungen hatte,
durchroühlte er feine Srieftafche nach einem
roeißen, bedruckten Kärtchen. Sann fehte er
pch hin und fchrieb mH 3ufammengepreßten
ßippen an den Komponipen Benno
Brandenberg :

Serehrter ßerr Kollege!
geh kann ohne Sie nicht mehr auskommen!

Schicken Sie mir, bitte, fofort per

Jn der poürtfcfyen SaroierJTtabe

Kun bin ich gefpannt, roelches der nächpe ift, der pch fchneiden" roird.

Plioto-Artilielverbürgen beste Resultate
Zu beziehen nur durch :

PliotoHandLlungen
Automobil - Reparatur - Werkstätte

für Last- und Tourenwagen aller Systeme

J*. -LVJEVLller
vorm. MÜLLER & KELLER
Stadtgrenze Zürich-Altstetten

Lager u. Fabrikation v. Ersatzteilen
Fachmännische und prompte Bedienung [1668

Telephon 574

Besteflandseife
Ueberau zu haben

Suchst du Verbindung in Stadt und Land.
So mach' zunächst deine Ware bekannt,
Das beste hiezu wird sein In der Tat
Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

Touristen-Fahrrad, neuestes,

solides System, 12 Monate
Garantie, mit Pneus Michelin oder
Gaulois, Kotschützer, Bremse,
Tasche mit Werkzeug, 165 Fr.,
mit Rücklauf und zwei Bremsen
180 Fr., Damen-Fahrrad 195
Fr., Militär-Fahrrad 220 Fr.
Mantel, Marke Gaulois-Michelin
Fr. 11. und 12., Luftschlauch
Gaulois-Michelin Fr. 6. u. 7.,Laternen von Fr. 5.50 an. Kataloge

gratis und franco. Louis
lschy, Fabrikant, Payerne.
Repar.werkstätten mit elektr. Kraft.

JOüsrigerSeiJen u.Jbcfa ûxatz

Gommern A- Gr- Z&rJc/i

Die heftigsten
Kopfschmerzen,

Migräne'nervöse
Zustände

verschwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Migränepulver

Marke BASA. Schachtel a 1 Fr.
Alleinversand durch die Schwanen-
Apotheke Baden (Aarg.) 142t

Haarschneidemaschinen
für ©oiffeure
u. Sottttlicn!

©«rentiert
nuter (Schnitt,
3 mm Sr. 6.50,
3,7mmftr.7.-,
3,7u. lOmmgr.
7.50, (Sttrrt

Sr. 9.50,
für ajferbe

Sr. 5.50, ertrn
Sr."7.50. ataffcrmeffeOihlQ*
mtert, ©orantieS Sa6re à Sr.
2.90. ©rtrn 4.-, 8uiu§ 5.-
u. 6-, ©tdjertjett 4-, mit 6
mtnßen Sr. 7., Stfrfimeffer,
Svüc&enmeffer rjon 50 Gts. an,
50tet5germeffer uon Sr. 1.50 an,
XofcBen < ôactennteffet (ber
Sanbioirt) 4 ©tüd Sr. 4.25,
aSrennîrôcrcn Sr- 1-20, SBaunt-
feöeren Sr- 3-50, 5. unb 6..
fiatalone gratté unb franto.
Sîeparat. u.©c6teifen aller Slrt.
Louis lschy, Fabr., Payerne.

Fussärztin - Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

oeMun-ctiene
n.5UTTER.

Reich illustriert
ist meine neue Preisliste über
Hygiene und Körperpflege:
Geradehalter, Bruchbänder,
Toilette-Artikel, Bandagen,
Verbandstofie usw. 1797

Bekannt für grosse
Auswahl und frische Ware.
Sanitätsgeschäft Hübscher.
Zürich R 8, Seefeldstr. 98.

(B|ppill|||p«>i![!|||

Es gibt keine
Drucksachen

Plakate, Kataloge, Prospekte,
Dissertationen, Briefköpfe,
Memoranden, Couverts, Wein- und

Speisekarten, Papierservietten,
Konzert- Programme etc. etc.

welche nicht rasch, geschmackvoll und
preiswürdig hergestellt werden können!

Jean Frey. Zürich
Buch- u. Kunstdruckerei Dianastr. 5-7

i irftl» mHHhi ulila

(tnd dann kam die Ausbildung.
Ricbards batte die Gelegenbeit verpaßt.

sicb beliebt zu macben. Die Rameraden quälten

ikn. iacbten ibn aus. ließen ibn dann
sieben

Dock eines Tages nabm sicb der Rutscker.
aus seinem Rrastprohentum beraus. seiner in
der Rantine an:

Also Alensck. pass' ausl Wenn du das
so weiter mackst. bist du scbies gewickelt
dann versoblen sie dicb einmall Wenn du

nun scbon so einen komiscben Berus bast. dann
mußt du aucb mitmacben Ru setz' dicb

mal ans Riavier und dann losl ."
Erwin Ricbards batte keine Persönllck-

keit" mebr : er ließ stcb ans Riavier scbleppen.

legte die Singer auf die Tasten. Improvisierte
irgend etwas.

..Nein. nein, neinl" Die Rameraden waren
kerangekommen. ..Das ist nickts. Spiele mal
eins oon den sckönen Liedern, die man jetzt
immer in den Lokalen kört die Sckiager
aus dem ..Storck von Pi»kaIIen"l ."

Der Tondickter sprang empört auf.
..Was soll ick spielen? Was?.."
Breite, karte kände drückten ibn wieder

aus den Stuki.
Er slekte kläglick:
..Ick kenne das überbaupt nickt."

..Was?? Das kennst du nickt? Und
du willst Rlusiker sein? Den Sckiager 5Zwi-

scken mir und Liese ist wos los" kennst du
nickt? ."

Der ganze Ekorus lackte. Sogar sein

wärmster Berteidiger. der Rutscker. wandte
stck entrüstet von ikm ab.

Sckweißtropsen perlten aus Erwin Rickards
Stirn. Er rang mit einem ganz sürckterlicken
Entsckluß : und als er zu Ende gerungen batte.
durckwünite er seine Briestascke nack einem
weißen, bedruckten Rärtcken. Dann setzte er
sick kin und sckrieb mit zusammengepreßten
Lippen an den Romponisten Benno Bran-
denberg :

..Derebrter kZerr Rollegel
Ick kann okne Sie nickt mekr auskam-

menl Sckicken Sie mir. bitte, sosort per

In üer politischen Sarbierftube

Run bin ick gespannt, welckes der näckste ist. der sick sckneiden" wird.

verdürben veste I?esultste
^u deànen nur aurck : W

Automobil - kopai'ài' - ^n/oàtâtto

voiî «IÜ li.il.cn » xei.it. en
8t»lltgi»oni« liiniivn <ìlt»totton

l-agei- u. fabrication v. Lrsatitoilon
l^Lumällllisons unà prompts Leclisuuns ^1668

Uelilers» Tu tislilsn

H/à/ à ^à//à^ /s L/sS/ssi/ài/.
5s s/sss/ ^ssSà/ ss/ss às àsss/,à à/s /^às t»//'// Ls/s /s à /s/
//s àsss/ss àSS/LM//S/'" s/s /sss/v/.

?ounî»ivn ^»ni-^»il, neue-
stes, solides Svstem, 12 Uonzte
Oârântie, mit pneus iVUcneiin oâ-r
Oâulois, Xotscrillt^er Lremse,
?»scr>e mit Verk-eux, 1KS k'I».,
mit l^uckl»uk und ?vei Lremsen
<S0 k'I».. O-m-n-^ài-zà <SS
t'n., iNi>itSr-?âkrrsà 220
INsntel, Marke Oâulols-Micnelin
k>. N unâ 12. I^uttscnlâucn
Oaàis-NIcnelln pi». K. u. 7.,I-âternen von ^i». !>.S0 sn. Ksts-
ioZe Zrstis unà krsnco. l.ouii»
Isviliv, ?i>dril!ânt, pâz-oi'no.
lî-psr.VVerkstLtten mit elelcrr. Krskt.

Oie lieltlxsten
Kopisennieruen,

Mixràne'nervSse
^ustZnâe ver-

scnvinâen nsck
venixen iVUnu-

ten âurcn ass
IMxrinepuIver

àke L^S^. Sàcktel à I I-r.
»lelnvers»nà âurcn à Svtiv-nen-
^potdeke 0»Äen (^srx.) I42î

N»»i»»vnn«iiiio»»»»vniinon
für Coifseure
u. Familien!

Garantiert
guter Schnitt,
3 mm Fr. 6.50,
3,7mmFr.7.-,
3.7u. 10 mm Fr.
7.50, Extra

Fr. 9.50.
für Vferde

Fr. 5.50, ertra
Fr."7.50. Rasiermesser.ldivlo-
miert. Garantie 5 Jahre à Fr.
2.90. Ertra 4.-, Lurus 5.-
u. k-, Sicherheit 4-, mit 6
Klingen Fr. 7.. Tischmesser,
Küchenmesser von 50 Cts. an,
Metzaermesser von Fr. 1.50 an,
Taschen-Hackenmesser <der
Landwirt) à Stück Fr. 4.25.
Brennscheren Fr. 1.20,
Baumscheren Fr. 3.50. 5. und 6..
Kataloge gratis und franko.
Réparât, u. Schleifen aller Art.
I-ouii» I»onzf, kà ?i»»«i»n«.

fr!, kârtsckl
Wsensusessso. kern

kelrii iliMlert
ist weine neue Preisliste üder
llvsisns uncl Xörpsrpkls^s:
(?srs.àskg.lter, Lrueridänäsr,
loiletts-àtiksl, lZanà-tsell,
Vsrbàllàstoîio us^v. 1797

lZekàllnt tür grosse às-
vg.kì uncl trisàs ^Vàrs.
SZllitstsclSLeliSft Ii01i8lîlisr,
öüi'ivn lì 8, Lsskslästr. 98.

gibî keine
vi'ueksacken

pizrizts, lXztaioge, ?i-o5i?ekte,

Dlszertztìonen^ Lrieficopie, /^e-
MOl'Zncien, ^ouvei-ts^ Wem- unci

Lpeisetcarten. ^avìei'selvìetien,
Koniel-i- programme à. etc.

welcke nickt nssck, gesckmsckvoll uncl
pneiswünllig kengestellt u/en«len können!

vuck u. Kllnstllnuckenei « visnsstn. 5 7
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